
wichtige politische Auffä-WWmurdcn uns durch die spät eingelanfenen
verschoben.

TV Wright'slndianisel)oveflctnb-
lisciije Pillen, baben gerechter Weise sich
den<Vorzng vor allen andern dergleichen Mit-
tel erworben. Die Erfabrnng von Taufcn-wcn bczcugen ihre vortreffliche Wirkung.?
Nachdem sie eine kurze Zeit gebraucht wcrdcn,
findet dcr Unglückliche Leidende daß alle nn-

und uiigesnnde Humöre aus sei-
nemi. System vertrieben sind, seine verdaueude
Orgäme ibre Fnnktionen wieder ausüben,
sein hvlut seine Reinigkeit wieder erhält, die
drückende Schmerzen ibn verlaßen, uud sein
Körper die verlangte nnd nötb'ge Stärke wie-
dcr/Vrbält, wäbrciid das Gcmülh schncll scineoriginelle Kraft wieder einnimmt.

Heser, solch eine Medizin sind Wriglit'S Jn-
dialliische vegetablische Pillen, von dem N. A.
GrsundbeitS Collegium. Sie reinige» nicht
nur das Blut uud andere Flüßigkcit?» vo» al-
ler Ulirfinigkeit, sondern sie gcbcn dcr Con-
stitution Kraft». Stärke,welches sodann dem
ganze» Körper neues Lebe» zusichert.

Obige schätzbare Medizin ist zu baben bei
A. L. Rube in Ailentaun, nnd bei den Agcn-
»cn die i» einer andern Spalte angezcigt sind,
so wie an der Ha»vt - Niederlage No. lti!»
Race-Straße, Pbiladelpbia.

Vcrlieivaedct:
?!m letzten Sonntag durch dcn Ebrw. Hrn

German, Herr Francis B e r n dt,
mit Miß M a r y A n » B r i n k e r, beide
von Ober-Saucoila.
(Eingesandt durch den Ebrw. Hrn. Dubs.)

?lm 1 ltr» August, .s'err Daniel R i t-
t e r, mit Miß Abigael Ringer,
beide von Nord-Wbeitball.

Am lsie» September, Herr Tbomas
Siegfried, mit Miß Eliza Labach
beide vo» Nord-Wbeiihall.
> Am nämlichen Tag, Herr Elias An-
dreas, von Heidelberg, mit Miß M ary
A n n K u n tz, von Nord-Wbeilball.

Am näinlichen Tag, Herr I o n a t b a n
Schwar tz von Allcntan», mit Miß Mary
H eck e r, vo» Sud-Wbeichall.

Am uämlill'eu Tag, s)err Ephraim
N e r, u»t Miß Sarah Schecke l, bei-
de vi» Mauch Cbunk.

Am Bte» September, Herr W i ll i a i»
Fehler, mit Miß Sarah Meier,
beide vo» Nord-Wbcithall.

Z»r nämlichcn Zcit, Herr Cbarles
M e i e r, vo» Süd - Wbcitball, mit Miß
Sabina Stcp hcn von Siord-Wlicit-!
~all.

Ilm nämliche» Tag, Herr I o b » H.
B e Ii » e r vo» Luzeriic Caunty, mit Ä>iß
Elisabeth Heffclfi » ger von Ziord-
Wheithall.

(Eingesandt durcl» deu Ebrw. Hrn. Dnbs.)!
Am lAe» Angtist in Allenlann, Sarah

N i t t e r, im ti:ZLebensjahre.
Am Ititen Anglist, in Nord - WKeitball,

Ele » ora Catba r i » a, Tochter des
Benjamin Mobr, in ihre,» 2te» Lebensjabre.

?lm >8le» August, in Süd - Wbeilhal!,
Jo l> Ii Fa » st, im 45sten Lebensjabre.

Am 2t). August, in Nord Wbcitball, M a-
ria Catharina Löscr, im litjsten
j.'clen^jabrr.

Ilm !!0. Aug., in ?lord - Wbcitball, A l
fred H e n r y, letzles Kind deS Benja-
niiu Mebr.

Am 2. Scp., Margaretba ?) e b l,
Ebrgarliii des Hrn. Jacob Aehl, 4!)stcn

Am ,1. Ccptc libcr, in Allcnlau», lohn >
C. R i n k c r, im Uttc» Lebeiisjabrc.

Am 4. September, in Heidelberg, L o v i-
v a, Tochter des Jonas Huusicker, im 2(lsten
Leleuvjabre.

Mchi Wohl seile Güter!
Ter I-Ne Borrach? ?

Solbeil erballe» au de», Neuyork Stvbr,
den I4te» Vorratb frisclier T r o ck e » e r
W aare » und rozer e i e », welcher
w o b l 112 e > l e c als an irgend einem ander»

lehr i» verkauft werde» soll.
Aiichael Uhler.

Rechnung für das Besehe».
Sept 11. nqZm

Viifcl'.c! Alachssttatuc»
werden verlaugt.

Der Unterzeichnete wünscht IIINO Büschel
Flachssiame» zn kaufen, wofür er i» Waa-
ren de» höchste» Marktpreis bezahlt.

Michael Uhler.
Sept. 11. uqZm

A eh tuug !

MilleiStalin Caoalleristen ?

S Jbr babt Euch auf SamstagS de»

cÄ 2ie>i Mörsens.
Völlig equiplrt, m>! c? viilivr»

neu versebe», am 57a»se vo» I.
I s a a c B r e i » i g zur Parade

Vl l z» versammeln. Piniktliche Beiwob-
wird erwartet. Auf Befehl

des CapitainS.

Joseph Ganmer, O. S.
Sept. 11. 1844, nqZm

freiwilliges Batalüon.
Auf Samstags dcn Stcn Oktober

I- soll am Gasthausc von I.I saac
Breinig, in Brcinlgsvillc, Lecha

LW?! Cannty, cin Freiwilliges Batallion
gebalten wcrdcn. Folgende Capi-

»j! taine baben behhloßen ni>t ihrenCom-
pagnien zugegen zu sein, nämlich:!
Capt. Friedrich, Capt. Stitzel, Capt.

Ruch, Capt. Esser, Capt. Trerler »ud Capt.
Hartz« 11.

.
.

I. Ifaac Breinig.
Vl"Sapt. Edelman's Compagnie ist sre»»d-

schasilich eingeladen dem Batallion beizn-
wobnen.

Sept. 44.

Ocffentliche Vcndu.
Samstags dcn s>en Octobcr um I? Uhr

Mittags, soll auf dem Platze selbst, in Nie-
der Macnngie Taunschip, Lecha Caunty, öf-
fentlich verkauft weiden
Ro. 1. Eine schätzbare Plantasche

und Mühlwesen,
gelegen in Nieder - Macnngie Taunschip;
gränzend an Land von Jottatban Andreas,
Jacob AttdreaS, Henry Wickert »ud andere,
entkalkend BVAcker, wovon BAcker Schwamm,
V Acker Holz, und das Uebrige von dem be-
sten Banlande in der Gegend ist. Darauf
ist errichtet eine vortreffliche
Mahlmühle, Klee- lind Ohlig-Mnhle,

s" wie ein großes Wobn-
!>aus, theils von Stein, ».

von Block, ein stei-
Hernes Springhaus, mit

geräumigen Wohn-
stube, eine gute Scheuer, Pferde-Stall, zweiWagenbänser und noch Nebengebäude. Die
Mablmüble hat 3 paar Steine, ist sebr gut
gebaut, und wird von einem starken Strom
der kleinen Lecha getrieben, so auch die Klee-
uiid Oblig-Miihle».

Was die Bauerei anbelangt, so bat diesel-
be ebenfalls eine herliche Lage. Ein vortres-
lichcrKalksteinbrnch mit2Ka!köfc» in gntem
Stande, ei» vortrefflicher Aepfel-Bau, »gar-
ten nnd sonstiges Obst, ist auf dem Lande, so
wie anch vortreffliches Spri»ge»wasser.
Das Land ist alle in dem besten Cilltur-Zu-
staude mit guten Fensen in bequeme Felder
getheilt »nd sonst in der beste» Ordnung.

No. 2.?Ein Strich Dolzland,
gelegen in Ober -Milford Tannscljip, Lecha
Cannty, gränzend an Land von Jobn Reiß,
Jonas Heilig n. andere, entbaltend Acker
vortreffliches Holz, mcbrcutbeilS kastanien.

Wer das Eigentbum vor den, VerkanfSta-
ge zu beseben wünscht, beliebe sich auf dem
Platze selbst zu melden.

Es ist das liegende Vermöge» des verstor-
benen Conrad N e n m o y e r, letzthinvon Nieder-Macnngie Taunschip.

Die Bedingungen am Verkanfstage und
Aufwartung von

Reuden Neiimoyer,
lofepb Worin kesset.

Agenten für die Erbeu.
das obige Vermöge» uicht an

demselben Tag verkauft werden, so soll es
alt'daun auf ein Jahr vcrlchnt werden.

Sept. 11. nqbV i
Mdttors-Anzeige.

In den, Waisengericht von Lecha Co
In der Sache der Rechnung von Jacob

Morey und lofepb More«, Erecntorcn der!
s>interlaßenschast dcs verstorbenen Godbart
Morey, letzthin von Ober - Saucona Taun«
schip-

lind nun, September S, 1844, ernannte
die Conrt iZbristian F Beitel, George Rhoads '
und Jacob Hart, z» Auditors, um besagte
Rechnniig zu antiken und iiberzusciteln, Vcr-
tbei'ung dem Gesetz gemäß zu »lachen, n»d!
dem »ächstsestgcsctzlc» Waisengericht Bericht!
zn erstalten.

Aus de» Urkunden

KW Bezeug,s,
W. W. Selfridge, Schr.!

Die obengenannten Auditoren werden sich j
ibrer Ernennung gemäß versanimeln, Dien-
stags den lsten October, nm IV Übr
mittags, am Hanse von George Haberacker,!
in Allcutanii, allwo sich alle Iiteresirten ein-
finden kö.inen,we»n sie es für schicklsil> halte».

Sept. 11, uq3m >

Wöchentliche BricsL.lfte. >
Folgende Briefe sind diese Woche im Al-!

lenkanuer Postain» liegen geblieben :
Mauast Acker, Samncl Bmger, Samuel

Brinker, Lasayelie Baeluuau, Samuel Bldel- j
ma», William Law», Joseph R- Crap, James >
Cor, CbarleS Coiistaniine, Samuel Franken-'
field, Ehrw. M. Friedrich, Aaron ?)undt, -
Maria Ginkinger, Avam Geiser, Hiram!
Gilt!', Daniel Glace, Daniel George, Job» I
Keminerer, Etward Henry, MandiS Hostert,
Tbomas Knntz, C. Heydrick, M. D, Tbo-
mas Kern, I. Kuutz, William Kichleiii, Lud-!wig Köiper, L. Ä. Marstellee, 2, Jonas!
Miller, Henry Miller, Robert M. Moore, >
Enpbeine Wise, Herr Obe, Conrad Plitt,'
2, Michael Pfenning, Levi K. Retter, Dan-
i'el Reichenbacli, William Siegfried, Stevau >
Strouß, Robert Steen, Cbrlstian Schupxert, i
M.iria L. Spinner, Daniel Stettler, jr. Re-
becca Tombler, jr., James Trerler, Jacob
Trumbauer, David Weida.

A. L-Ruhe, P. M. >
Sept. 11.

A ch t ii n g :

Die Compagnien zum Nortbampton Frei-willigen Batallion gel örend, werden siel, ver-
sammeln znr Parade am Hause von Daniel
Mgel in Razaretb, a»> Sanistag dcn Wsten
Lcpieniber T".'."'!>rs Batal-

snr besagtes Jahr. Die Linie
wird präcis um Übr AormiriagS formirt
werden. Die Offiziere »nd non commifsio»-
ed Offiziere der respeciive» Compagnien Ca-
vallerie, Infanterie und Buchsenlente wer-
de« nicht vergessen, daß ein Ercziercn der
Offiziere stattfinden wird, am Hause vo»
Tbomas heckman, sdas Halbweg-Haus von
Easton nach Beiblebem genannt,j am Sam-
stag den Aisten Oktober i llkr
Nachmittags. A»f Befehl des

Ncbert Brown, Leut. Col.
September l l, »q!!m

Achtung!
Lecha Reifet Rangers!

Jbr kadt Euch völlig cquipirt zu
versammeln am s?a»se von Jacob
Fischeri» Trerlerötann, präzis
um 8 Übr Morgens des sten Oeto-

! bers, um von da »ach dem Batalli-
v>l! on in Breinigsville zu marschiren.

! VA/ Auf Befebl des Capuains.

Walter Willet, S.
Lcpt. 11. 1!Z44. r.q3m

Assigiüe Verkauf
von Eigenthum.

SamstagS ven Stcn Oktober, um I Übr
Nachmittags soll anf dem Eigentbum selbst,
i» Nieder-Macungik Taunscl>ip, Lecha Caun-
ty, öffentlich verfällst werden :

No. I.? Eine schatzbare Plantasche,
gelegen in besagtem Taunschip, aränzend an
Land von Henry Käm, Reubeu Käm, David
Wieand, Jacob Andreas und andere; ent-
baltend .'>l Acker mehr oder weniger. Da-

! rauf befindet sich
«jAztÄK. ein zwei-stockiges steinernes
AAt?A Wohn ha ns mit angebauter

eine bequeme "Scheuer,
5 Wagen - Schop und sonstige Nebengebände,
ein nicsehlender Brunnen mit vortrefflichem

! Waßer uud eine Cister» beendet sich nabe
! dem Hause. DaS Land ist von der erste»
i Güte Bauland, i» g»tc» Fensc» und getheilt
in acht Felder. Ein vortrefflicher Baumgar-
te» mit gnrem Obst ist auf dem Lande, auch
befindet sich eine Eisen Mine darauf, welche!
Erz liefert die nicht in dieser Gegend über-
treffen werde» kann.

No. 2.?Ein Strich Holzlaud,
gelegen in Ober - Milford Taiinschip, Lecha

' Caunty, gränzend an Land von Valentine
i Wieder, Jobn Gering, und andern ; eiitbal-
! ie»d It) Acker mebr oder weniger. Das
ganze wird verkauft als daS Eigenthum von

! Petec Dankel.
Die Bedingungen am VerkanfStage und

Aufwartung vo»
Samuel Marr, Asssgnie.

Sept. 11. nq4m

A ch t u u g :

Nord-Wheithall Neifel Compagnie!
Jbr habt Ench anf Samstags den

2lsten September um !0 Übr Vor-
mittags, am Hause von Jobn

MA Schautz,in Nord-Wbeithall Taun-
'Ä! I fchip, Lecha Caunty, völlig cquipirt

Z»r Parade zu versammeln.
tQ"Pünktiiche Beiwobnung wird

erwartet, indem das Apoiel-Gericht und ciue
allgemeine Rechnung der Compagnie statt-
finden soll. Diejenigen die zn Certificate»
berechtigt sind, könne» dieselbe dort, gegen Be-
zablnilg ibrer Strafen, erbalren.

Diejenigen welche noch StaatS - Gewebre
in ibrcm Besitz baben, sind ersucht sie am be-
sagte» Tage znrück zn bringen. Auf Befehl
deö

Edwin Kciper, Capt.
Sept. 11. nqZm

Ocffcutljche Vcndu.
Freitags dcn 27sten September, um 12

Übr Mittags, follcn au Hanse deS Unter-
zeichneten »» Obcr-Milsord TauuschiV, Lecha
Caunty, folgende Artikel auföffentlicher Ben-
dn vcrkanft werde», nämlich:

2 Pferde, 2 Füllen, Rindsvieh, Schweine,
Schaafe, Pferde - Geschirr, ein 2-gänlS Wa-
ge», Pflng uud Egge, L Acker vom allerbeste»
Welschkorn auf dem Felde, eine HanS - Übr,
und sonst noch vielerlei Artikel zu weitläusttg
zu melden.

Die Bedinxnnge» am RerkaufStage nnd
Aiifwarlnng von

Charles Bitting.
Sept. 1 l. liqiZm

Ä ch t u n g
Columbia Neifel Räugers !

. I Ihr babt Euch in voller UniformA und sauberm Gewehr zu versam-
melii, auf Samstags den 21. Sep-
te über, um l Uhr NachwiltagS, am

»vg j>ause von Peter Sm i» b, in
Lowbiä, um zn paradiren. Pünkt-
liche Beiwobnung wird erwartet.
Abwesende baben 50 Cents Strafe

zu bezablen. AufBefehl deS

Jonathan Zimmermann, Capt.
»^7»Col. Smith ist bierdurch freuud-

schasilich eingeladen beizuwohnen.
Sept. 11. nq2m

Whig-Versannnlung.
Eine demokratische Wbig - Versammlung,

soll aus nächsten Samstag, teil l4te» Dieses,
am Hanse deS C b r i st i a n D a n k le,
in Langschwamp Tannschip, Berks Cauiitv,
gebalten werden, allwo es erwartet wird daß
viele der demokratischen Wbigs von Lecha
und Berks zugegen sein werde».

Die Versammlung wird von Dr. L. Trer-
ler nnd Maj. R. Strouß von Lecha Caunty
angeredet werden.

Viele Whigs.
Sept. 11. 1844.

Ein fremder Schaashamel.
Befindet sich schon eine

geraume Zeitlang bei den
DMgMO Echaafen des Unterschrie-

in s)cidelberg Taun-
s.!'ip, LcchaCa'.'.iüy. Der

Eigner ist ersucht sein
Eigcntbum zn bewcißcn nnd denselben gegen
Bezahlung der Uukoste.i abzuholen bei

George Ner, jr.
Sept. 11. 1844,

Attfacschobenc Ccurt.
Eine aufgeschobene Court der vierteljäbri-

gen Sitzung, soll gebalten wcrdcn amMontag

in der Stadt Allenlann, in »ud für Lecha
Canlity, wann und woselbst sich alle intcrrs-

! sirte Personen einfinden könne».

W. W. Selfridge, Schreiber.
Sept. 11. nqZm

Aufgeschobene Court.
Eine aufgeschobene Court vo» Common

! Plies soll gebalten werde» am Montag den
! llire» September, »m 10 Übr Morgens, im

j Coiirtkanse i» der Stadt Allentaun, i» »»d
s.ir Lecha Cauntn, wann »nd woselbst sich
alle iiitcresirte Personen eüsinden können.

j Daniel Mertz, Proth.
j September 11, uqtzm

Ein schätzbarer

auf öffentlicher Vendn zu verkaufen.
Am Samstag den September, nm l

Nbr Nachmittags, soll auf den, Platze selbst
nach benamtes schätzbare Eigentbum auf
öffentlicher Vendn verkauft werden :

No. I.? Ein schätzbarer Wirthshaus-j
Staud,

in Millerstaun,!
< Macnngie Tann-:

! Leciza Caunty, (jetzt

roff) grenzend an Land
von Daniel Gutb, Wilwe

> W'.aud ?ud ander», entbaltend ? Acker, wo«!
!7." ? / «""land und der Rest vorzng-

ist. Ein vorzüglicher
! mgarten, so wie prächtiges fließendes

. Nasser ist ans den, Lande. Die Gebände
, beliehen aus einem geräumige» steinerne»

W i r t l) s h a n se,
einer geräumigen Scheuer, Scheds »nd an-
dern Nebengebäuden. Eine Pumpe mit vor»

l trefflichem Waffer befindet sich vorder Haus-
tlnire. Das Land ist unter guten Ftiisen,
»i dem beste» Cnltur, Zustinde und sonst in
guter Ordnung. Das obige ist ein viel be-
siiibter Wirtbsbans - Stand nnd ganz beson-
ders der Ausmcrksauikeit von Kauflustigen

, werth.
No. 2. Eine schätzbare Lette v>ol;-

Lani?,
gelegen ,'n Ober-Milford Taunschip, Lecha
Caunty. etwa eine Meile von Millerstan»,
grenzend an Land vo» Cba.leS Einer, JesseNaee und aiidern, entbaltend 11 Acker, 'wel-
ches entweder im Ganzen, in 2 Acker Kotten
oder wie es sonst fürKäufer am schicklichsten i
sei» mag, verkauft werden canu. Es ist von

> dem besten kastanien Holzland in der Gegend.
U?"Wcr das Eigentbum vor dem Ver

kaufstage zu besichtigen wiuischt, beliebe sich!
I deswegen bei irgend einein der Ereclttorcn
oder anf dem Eigenthum selbst zn melden.

Es ist ein Tbeil dcs binterlaßenc» liegen-
den Vermögens des verstorbenen Pbilip Wes-
eo, letzthin von Nieder-Macungie

Die Bedingungen an, Vrrkaufstane und
Aufwartung vo»

Salonion Wesco,
Ie sepb Wesco,
Jobn Wesco,
Israel Wesco,
Jonas Wesco.

E-r ecuto r e n. j
September!!, nq3m i

Eine schatzbarc Bauerei

Zum Privat Verkauf.
De? Uitterschrieixne bietet liermit znm

Verkauf an durch Privathandel seine j
schatzbare Vanerei,

gelegen in Süd -Wheitball Tauns<l>ip, ober-!
balb Biery's Brücke, glänzend an Land von
Josepb Miller, Peter Miller, Richard und
Smitb's Eisen-Erzgrube, David Eberhard,
an Land des verstorbenen Pcier Grim, Mi-
chael Neiciiard. William Miller jr. uud an
den Lecha Fluß, gerade gegenüber der Cräne
Furnace ; entbaltend l >U Acker?davon sind
ö Acker Schwamm nnd 8 Acker Holzlaud.-
Die Äerbeßeruiigen sind ein großes neues

steiuerti.'s Wohnhaus, ein
Lehiishans, eine sehr

fast ueue Schweizer-
Scheuer, ei» großer Wageuschop, 2 Welsch-ko>»Häuser uud sonstige Nebengebäude.

Es beendet sich eine vorzügliche Wasser-quelle nalie bei dem Gebäude, so wie ein
Baumgarteu und anderes Obst. Das Land l
ist in einem guten Cultur Zustande mit guten i
Fensen in bequeme Felder getheilt und sonst
in der beste» Ordnung.

befindet sich eine vorzügliche Erz<grnbe auf diesem Laud, welche wegen ibrer
Näbe a» den Cräne Eisenwerke» besonders!
wertbvoll ist.

Anch befinden sich sebr gute Kalksteinbrn-
che anf dem Lande die fast unerschepslich sind,
und die in der Crane Furnace gebraucht
werden?so wie »in guter Kalkosein

obige Eigeutlmm kann anf Ver-
langen von Kauflustigen in Lotten verkauft
werden, sowie die Erzgrube allein.

Näliere Beschreibung wird für überflüßig
erachtet, indem der Unterschriebene Eigner
der auf dem Lande wohnt, alle Nähere Aus-

kunft gibt.
Josbua Miller. '

Sept 11. »qbv

Oeffemliche Vcndu
Von V Pferden, 2 Carriagks. 2 Spa-

zier - Wage», 2 Snlkie's, 8 Schlit-
ten. l«. s.w.,?einer grosien Medizin
Nischen uud Wisleiischaftlichen Bi-!
blioibek, Cbirurqischen
und Philosophischen Instrunleiiren

und einer große» Verschiedenbeit von Hans-
ttnd Äuche» - Geräthschaften, soll stattfiade»
a» der Wobnnng dcs Unterschrieben»n in
Mauch-Cbunk, Carbon Cauniy, anznfangen
Montags den 2Lsten instebenden September,
nm I Übr Nachmittags nnd täglich fort-!
dauern bis alles verkauft ist. Für fer-
ucreßesondirbeiren siebe die Anschlage- Zettel,
welche beinabe in allen Gasihänsern und
Post » Aemter in Lecha und Northampton
CauntieS angeschlagen sind.

Aufwartung und billiger Credit wird gege-
ben von

Plulip De Voung.
Mauch Chunk, Sept. I l. nq2m

Aufgeschobene Wa^scncourt
Eiue aufgeschobene Waisenconrt soll gebat-

te» werden am Montag den Itiren Septem-
ber, um M Übr Mergens, im Courtbause in
der Statt Allentaun, in nnd für Lecka Cann-
lN, wann und woselbst sich alle intcrcßirle
Personen einfinden können.

W. W. Eclftidge, Schreiber.
Sept. 11. ,

nq.Bm

i.Vlar!'rprcisc.
Die Marktpreise von Allnuann nnd Pl,i-

ladelpbia mußten w,r wegen Mauqel an
Rani» auSlaßen, sie sind ungefäbr wie letzie
Woche.

Grefte Versammlung.
Lecha Can,M) erwacht!

> Eine außerordentliche Versa»!mliing derFrennde von den ausgezeichneten Pairivte»,
C l a y, F r e l i n g l, u y s e n und M a r-
k l e, wird gehalten werden in der Stadt Al-

! lentann,
! An, Donnerstag, den 19. September.

Alle diejenige», welche dafür sind den
Amerikanischen Erwerbfleiß zn beschütze»
durch einen Tariff, welcher dazu berechnet ist
die Jnlercßeii kes Volks zu beglücken und def-
icit Woblfabrt zu befördern'; alle, die zuGunsten vo» der Pertheilung des Erlöses aus
de» öff- nilicheu Landercien sind? von eiuei»
gesunden Geldumlauf?von dem Verkauf der
öffentliche» Werke des Staats von einersparsamen Verwaltung der Regierung?von
einer strengen Verantwortlichkeit der öffentli-
chen Beamten?und vo» den andern hervor-
ragenden Maßregeln der Wbig Partbei:
Alle, welchen das Gedeiben der Union lieber
ist als der Anschluß von Teras nnd die Ue-
bernabme von der Bczablung vo» dessen
Cchilldeii durch die Ver. Staaten?alle, wel-
che gegen die politische Ketzerei sind genannt
freier Handel, nnd gegen den Widerruf des
gegenwärtigen Tariffö und die verderblichen
»nd zerstörenden Lebrcn, welche die Loko-Fo-ko Partbei festzustellen sucht?sind achtungs-
voll -inaeladen beizuwohnen.

Man erwartet, daß Lecha bei die.ser Gelegeubeit stark auSrücken und in der
Herrlichkeit seiner Stärke erscheinen wird.?-
Läßet die Mitglieder deßelbeii durch ihre Ge-
genwart an jenem Tage il>fe sortdauernde
Anbänglici keit an jene Crundsätze dartbun,
für welche sie schon lange gestritten baben ;
lasset alle kommen, welche koinmcn können ;
lasser jenen Tag dem Wobl unseres Vater-
landes besonders gewidmet sein ; und lasset
daS Austreten des Volkes zeigen, daß das
Feuer d> s Patriotismus, welches in 1840 in
ihnen glnbele, mit erneuerter Kraft brennt,
und daß eS mit vermehrter Stärke fortbren-nrn wird bis zn der Erwäblung von Henry
Clay, und daß sie zu der Wichtigkeit des ber-
annabenden Kampfes völlig aufgewacht sind.

Unsere politischen Freunde von andern
Caunties sind achtungsvoll eingeladen beizu-
wohnen, und sie kennen versichert sein einen
herzlichen Willkommen «on Lecha zn erhalten.

Die Versammlung wird sich organisiren
um 10 Übr VommittagS ; und man erwar-
tet daß dieselbe vo» unterschiedlichen ausge-
zeichneten Männer» aus der Ferne wird an-
geredet werden.

Die Comniittee wollte den unterschiedli-
chen Äay Clubs, Nachsivlkeitö-Comniittee»
und den Freunden der Sache nberbanpt durch
daS Cauiill,, rotbcn, niwerzüglich Maßregeln
zu treffen diese» Ruf bekannt zu machen, und
sich bestens zu bemübeii, ihre respektive»
Tannschips völlig representirt zu haben.

Michael D. Eberhard,
Daniel Klein,
Henry Wger,
Charles Äurkbalter,
Jonathan Diefenderscr,
Jacob Moser,
Jene Grim,
Jodn Weida,
Josepb Moser,
Damel A. Gmb,
Friedrich Krause,
John Peter,
Danicl Groß,
Easper Kleiner,

Stehende-Committee.Sept. 4. 1844.
»r?- Seitdem obiges aufgefetzt ist, bat die

Comüllttee Briefe von folgenden s>erren er»
balten, welche gegenwärtig sein und die Ver-
sammlung anreden werden. A. C. Browit
und H. D. M arwell, Esqrs. von Easton,
E. T. M'Do well von Doylestaun, F. A.
M iller v-»l Mauch»C!>uuk und Jacob
Hoffma n, Esq. von Readiug.

Nachrich t
wird bierdurch gegeben daß die Unterzeichne«
icn als Administratoren von der Hinterlas-senschaft des verstorbenen A n d'r e a S
Kunkel, letzthin von Heidelberg Taun-
schip, Lecha Cauniy, angestellt worden sind.
Alle diejenigen daber, welche noch an besagte
Hintcrlaße»schaft schuldig sind, werden gebe-
ten innerbalb tt Wochen abzubezable»,-Und
alle welche noch rechtmäßige Forderungen ba-
ben, belieben ihre Rechnungen innerbalb be«
sagter Zeit woblbestätigt einzi,bringen, an

Charles Knnkel. Heidelbeia,
Andreas Nollenbach, Lowhill.

Sept. 11. nqkm

Batallions-Befehlc.
. I Alis Samstags den l2tei> Oktober,

»m lv Übr Vormiirags.ftll in Trcr-
lertaun, ein Batallien grbalt.ii wer«

j KM dcn. Capt. Nuch's ». C'.pt Frled«
rich'S Cavalleric - Truppe», so wie

Itt V u n e» der Capitaine Trer-
ler, Edelnian und Hätzell werten ge»
genwärliz sein.

Capt, Miller's, Capt. Klein'S und alle
übrige Compagnien i» Lecha nnd Berks sind
freundschafilich dazu eingeladen.

Viele Freiwillige.
Sex» 11.


